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Nicht nur das Blut ist „ein besonderer Saft“, son-

dern auch die Muttermilch. 

In vielen Religionskulturen – vom alten Ägypten 

bis zum österreichischen Barock – werden ihr 

übernatürliche Kräfte zugesprochen. 

Vor allem begründet sie Verwandtschaft und 

überträgt Eigenschaften der Mutter auf das Kind. 

Da ist es toll, wenn der König eine Göttin zur 

Mutter hat! 

Was aber wenn, weibliche Gottheiten fehlen? 

Kann dann notfalls auch ein Vater-Gott stillen? 

 

An Beispielen aus dem NT, der antiken Kirche 

und der Religionsgeschichte beleuchtet der Vor-

trag auf unterhaltsame Weise, welche Bedeutung 

der Muttermilch jeweils beigemessen wird und 

welche Rolle Gender-Strukturen dabei spielen. 

 

Dr. Joachim Kügler ist Professor für Neutesta-

mentliche Wissenschaften der Universität Bam-

berg und hat sich auf das religionsgeschichtliche 

Umfeld biblischer Traditionen spezialisiert. 

 

Publikation zum Vortrag: J. Kügler, Exegese 

zwischen Religionsgeschichte und Pastoral 

(SBAB.NT 64), Stuttgart: Kath. Bibelwerk 
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